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Stück 1. 


Von dieſem Blatte erſcheint wöchentlich (Donnerſtags) ein halber Bogen. Der Pränumerationspreis ift 20 Pe für das Jahr. 


Inſertionsgebühren werden für die Spaltenzeile 1 Sx berechnet. 
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Kamienietz, den 2. Januar 4,18 1852. 
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i #1. Nachſtehende Zufammenftellung der mit Ausfertigung von Paßkarten beauf- 
tragten Behörden der außer Preußen dem Paßkarten⸗Verein angehörigen deutſchen Staaten 
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Auswärtige 
Regierungen. 


Mit Ausfertigung der Paßkarten beauftragte Behörden. 


—— r Rtt 


1 Bayern 


2 Sadfen........ 


3 Hannover 


Das Königliche Staats⸗Miniſterium des Königlichen Hauſes und des Acufiern, 


die Königl. Regierungen, Kammern des Innern, die Königl. Polizei⸗Direktion 
in München, die Königl. Stadt⸗Commiſſariate, die Königl. Landgerichte, 
die Königl. Gerichts- und Polizei-Behörden und die Königl. Land» Com: 
miſſariate. 


Säͤmmtliche Koͤnigl. Landgerichte, Juſtizaͤmter und Juſtiziariate, incl. der 


Gerichtserpedition des Juſtizamtes Camenz, die Polizeideputation in 
Dresden, das Polizeiamt in Leipzig, die Fürſtlich und Gräflich Schöndurg- 
ten Juſtizaͤmter, die Stadträthe, die Stadt- Polizeibehörde zu Freiburg, 
das Rathslandgericht zu Leipzig, die Judicien zu Penig, zu Rochsburg, 
Remſe, Wechſelburg und Wildenfels, die Kloſtergerichte zu Marienthal und 
auf dem Eigen und die Patrimonialgerichte, die Stiftsgerichte des Kloſters 
Marienſtern, die Juſtiz-Kanzlei zu Reibersdorf und das Kreisgericht zur 
Feſtung Konigſtein. 


{Die Polizei⸗Direklion zu Hannover, Göttingen, Harburg und Clausthal, 


die Polizeiverwaltungen zu Celle, Hildesheim und Osnabrück, die ſämmt⸗ 
lichen Koͤnigl. Aemter und Koͤnigl. Gerichte, die Standesherrl. Herzogl. 
Arembergſchen Aemter Meppen, Haſelünne, Hümmling und Aſchendorf, 
die Magiſträte der Städte, die Magiſträte der Flecken Hoya, Brömer⸗ 
vörde und Beutheim, das Hoheits⸗Commiſſariat der Grafſchaft Hohnſtein 

und die Patrimonialgerichte. g 


mat Mit Ausfertigung der Paßkarten beauftragie Behörden. 
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4 Würtemberg. .] Das Miniſterium der auswärtigen Angelegenheiten bezüglich aller Inlánder 
ohne Ausnahme; die Oberämter bezüglich derjenigen Perſonen, welche in 
dem betreffenden Oberamtsbezirke ihren Wohnfig haben. ' 

5 Rurbeffen...... I, Sämmtliche Kurfürſtliche Verwaltungs - Aemter ; 

> II. Die Ortsvorſtände, welche dermal noch mit der Ausſtellung von Päſſen 
und Paßkarten beauftragt find: der Ober-Bürgermeiſter zu Marburg; 
III. Die Kurfürſtlichen Geſandten und Geſchäftsträger. 

6 Großherzog. Die Großherzogl. Regierungs⸗Commiſſionen und die Großherzogl. Miniſterial⸗ 

thum Geffen | Paß ⸗Expedition. 

7 Sachſen⸗ 1) Die Direktoren des L und H. Verwaltungs⸗Bezirks zu Weimar, ſo wie 

Weimar. des III., IV. und V. Verwaltungsbezirks zu Eiſenach, Derenbach und 
Neuſtadt a/ O.; ` 
2) Die Gemeinde⸗Vorſtände der Städte Weimar, Eiſenach, Jena, Apolda, 
Allſtedt, Ilmenau, Neuſtadt aD. und Weida. 
8 Meflenburg- Die Magiſträte zu Goldberg, Roſtock, Röbel, Starenhagen, Waren, Marin, 
Schwerin. Wismar und der übrigen vorſtrhend nicht benannten Städte. Die Do» 
; minial-Memter zu Doberan, Dargun, Lübtheen und Zarrenthin. 
H Meklenburg. | Die Großherzogl. Regierung in Nenftreblig, die Großherzogl. Landvogtei 
Strehlitz. in Schönberg und die beſonders dazu anzuweiſenden Paß⸗Erpeditionen 
dieſer Behörden. ó 
10 Sachfen- Die Herzogl. Verwaltungs⸗Aemter und Magifträte zu Meiningen, Salzungen, 
Meiningen. Hildburghauſen, Eisfeld, Sonneberg, Saalfeld und Posneck. 
11 Sachen Sämmtliche zur Ausſtellung von Päſſen für das Ausland berechtigte Poli— 
Altenburg. zeibehörden und zwar Herzogliche Landesregierung zu Altenburg, Militait- 
Oper: Commando zu Altenburg; Herzogliche Kreisaͤmter zu Altenburg, 
Eiſenberg, Leuchtenburg und Orlaminde, zu Robla; Juſtizamter zu None 
neburg und Roda; Stadträthe zu Altenburg, Schmölle, Ronneburg, Luca, 
i Roda und Stadtgemeinderath zu Eiſenburg, die ſämmtlichen Patrimoniale 
erichte. 

12 Sachſen⸗ Die Herzogliche Landesregierung zu Coburg, der Magiſtrat daſelbſt und 

Coburge Gotha, | die Herzogl. Juſtizämter zu Coburg, Neuſtadt, Rodach, Sonnefeld und 
Königsberg. — Die Regierungs -Baf - Erpebition und die Stadträthe 
zu Gotha, Waltershauſen und Ordruf, die Herzogl. Zuftizämter zu Gotha, 
Ordruf, Georgenthal, Tenneberg, Ichtershauſen, Liebenſtein, Volkenrode, 
Zella und Tonna; die Herzogl. Gerichtsaͤmter zu Wangenheim, Thal 
und Nazza; das Herzogl. Gerichtsamt zu Herbsleben und Herzogliche 
Amtscommiſſariat zu Werninghanſen. ; 

13 Braunſchweig . Die Herzogl. Kreisdirektionen zu Braunſchweig, Wolfenbüttel, Helmfladt, 
Blankenburg, Gandersheim und Holzminden, die Polizeidirektion in 
Braunſchweig und das Polizeiamt Wolfenbüttel. 

14 Naſſau .. . Die Herzogl. Kreisämter und für Milttairperſonen das Herzogl. General 
Commando. 
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15 Auhalt⸗Kölhen] Das Herzogl. Polizeiamt zu Köthen, die Direction des II. und III. Kreiſes, 
der Bürgermeiſter Biermordt zu Nienburg, der Bürgermeifter Werner zu 
Güſſen und der Vúrgermeifter Eſchebach zu Roßlau. 
16 Anball-Defjau | 1) Die Herzogl. Kreisdirectionen zu Deſſau und Zerbſt für die Landbe⸗ 
bewohner ihrer Bezirke, 

2) Die Herzogl, Polizeidirection in Deſſau und die Polizeiverwaltung in 

Zerbſt, beide nur für die Einwohner dieſer Städte. 

3) Die Bürgermeiſter in den übrigen Städten des Landes für die Stadt— 
angehörigen und die in den Städten Gröbzig und Sondersleben auch 
für die Bewohner aus den übrigen Ortſchaften der dortigen frühern 
Amtsbezirke. 

17 Anhalt⸗Bern. Die Herzogl. Regierung zu Bernburg und die Herzogl. Kreis aͤmter zu 
burg. Gernrode, Bernburg und Coswig. 
18 Schwarzburg. | Die Fürſtlichen Landrathsamter zu Rudolſtadt, Königseck und Frankenhauſen. 


19 Schwarzburg⸗ | Die Fichi. Bezirksvorſtände (Landräthe) zu Sondershauſen, Ebeleben, 
Sondershauſen] Greußen, Arnſtadt und Gehren. 
20 Reuß, älterer | Sämmtliche zur Ertheilung von Ausgangspaͤſſen berechtigte Polizeibehörden. 


Linie. ; 
24 Reuß jüngerer | Die Fürftl, Regierung zu Gera, die Fürſtl. Polizeidirection in Ebersdorf, 
Linie. die landesherrlichen Juftizámter, die Gemeindebehörden in den Städten 


und zwar, die Stadträthe zu Gera, Schleiz und Lobenſtein, die Gemeinde⸗ 

vorſtände zu Hirſchberg, Tanna und Saalburg und für jetzt noch die 

ſämmtlichen Patrimonialgerichte. 
22 Schaumburg Die Polizei⸗Direktion zu Bückeburg. 


ippe. e Es 

23 Lubeck . Die dortige Polizei - Direktion. 

24 Frankfurt a/ M.] Das dortige Polizeiamt. 

25 Bremen Die Polizei⸗Direktion zu Bremen ſowie die Aemter Vegeſack und Bremer- 
haven. i 

26 Hamburg Die dortige Polizeibehörde. 


bringen wir zur Kenntniß det Polizeibehoͤrden unſeres Verwaltungsbezirks, um darnach die 

Gultigkeit der von fremden Staatsangehörigen durch Paßkarten beizubringenden Legitimationen 

zu beurtheilen. — Die Herrn Landraͤthe haben dieſelben den ländlichen Polizeibehörden ihrer 

Kreiſe mitzutheilen. | 
Oppeln, den 28, November 1851. 


Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
Heidfeld. ; 


Circular für ſaͤmmtliche Königliche Landraths-Aemter und Gemeindevorſtände 
des Regierungsbezirks. 


Umſtehende Regierungsverfügung theile ich den ländlichen Polizeibehoͤrden und Gens. | 
darmen des Kreiſes zur Kenntniß und Beachtung, bei Prüfung der von auswärtigen Behörden 
ausgeſtellten Paßkarten, mit. 

Kamienietz, den 17. December 1851. 


Der Königliche Landrath 
In Vertretung: v. Raczeck. 


M2. Unter Bezugnahme auf die Verfügung der Königlichen Regierung vom 3. 
September v. J. (Kreisblatt pro 1850, Stück 38, AG 149) fordere ich ſammtliche Orts behörden 
des Kreiſes auf, die Gebühren von den bei den jüdifchen Familien im Jahre 1851 vorgekom— 
menen Geburten und Trauungen einzuziehen und mit einem zweifach angefertigten Verzeichniſſe 
mit der Steuer pro Januar 1852 an die Königliche Kreis⸗Steuer-Kaſſe in Gleiwitz unfehlbar 
abzufuͤhren. — Von einer Trauung find 4 % und von einer Geburt 2 Sr zu erheben. 

Zugleich erſuche ich die Herren Geiſtlichen, die Hebammen-Unterſtützungsbeiträge von | 
den chriſtlichen Geburten und Trauungen ebenfalls im Laufe des Monats Januar 1852 an die 
gedachte Kaſſe abzuführen. i 

Kamienietz, den 22. December 1851. 


Der Königliche Lü me a th 
In Vertretung: v. Raczeck. 


i 

JE 3. Die Polizeiverwaltungen werden unter Hinweiſung auf die Kreisblattverfügung | 

vom 17. Auguſt 1843 (Stück 33, A 137) aufgefordert, die Nachweiſungen über die in den d 

Feuerſocietäts⸗Lagerbüchern im 2. Semeſter 1851 eingetretenen Namens veränderungen oder Ne | 
gativanzeigen unfehlbar bis zum 3. Januar 1852 einzureichen. | 

Kamienietz, den 27. December 1851. I 

Der Königliche Landrath 

In Vertretung: v. Raczeck. : 
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MA Befdóreibung 
der am 18. December 1851 in Teſchen aus dem verſperrten Zimmer der Eheleute 
Abraham und Marie Kohn entwendeten Effekten. 
1) Eine große goldene Uhrkette IE 3, 20 Dukaten ſchwer, mit dreifach geſchlungenen 
Ringen und einem emaillirten Schieber; 2) eine filberne Zuckerbüchfe, 30 bis 32 am. ſchwer, 
ganz flach und glatt ohne Verzierung; 3) eine ſilberne Tabakdoſe von Elipſenform, gekerbt 
und ohne innere Vergoldung; 4) eine ſilberne Tabakdoſe von länglicher Form, inwendig ver- 
goldet; 5) ein ſilberner Becher von ungefährem Inhalte eines halben Quartierls, inwendig 
vergoldet und unten etwas geſchweift; 6) zwei ſilberne Salzfaſſeln mit ausgeſchweiften Fufige- 
Rellen, inwendig vergoldet; ein ſilberner Schieber auf Stricknadeln zum Auseinanderſchieben. 
Die Polizeibehoͤrden und Gensdarmen des Kreiſes werden aufgefordert, die Ermittelung 
der geſtohlenen Gegenſtände und des Diebes ſich angelegen ſeyn zu laſſen und im Entdeckungs- 
, falle mir ſofort hiervon Anzeige zu machen. 


Kamienietz, den 27. December 1851. 


Der 


Königliche 


Landrath 


In Vertretung: v. Raczeck. 
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Bekanntmachung. 

Dem hier in Haft befindlichen Knecht Auguſt Adamed 
IR ein wollenes grün⸗ und rothgeftreifte® Tuch als muth⸗ 
maßlich geftoblen abgenommen worden, welches er auf 
der Straße in Preiſewiz, in der Nähe der Arrende 
gefunden haben will. — Der unbekannte Eigenthümer 
dieſes hier in Aſſervation befindlichen Tuches wird auf⸗ 
pa, ſich zur Recognition deſſelben im hieſigen Rath⸗ 

auſe bald perſönlich zu melden und zugleich als Dam⸗ 
nificat eidlich vernommen zu werden. 

Gleiwitz, den 12. December 1851. 


Königliches Kreisgericht. l. Abtheilung. 
— — . — — 
Simon Przybilka in Gleiwitz, 


Beuthener Vorſtadt, im Gerber Müller ſchen Haufe, 
tmpfieblt den Herren Kaufleuten und Kleiderverfertigern 
eine in bester Qualität und zu den dilligſten Preiſen 
Angefertigten Watten. 


Bekanntmachung. 
Der hier verbafteten Marianna verehelichten Saul⸗ 


lich find als wahrſcheinlich geſtoblen folgende Sachen: 


1) ein Schaff, 2) ein ciferner Squartiger Topf, abge⸗ 
nommen werden. — Die unbekannten Eigenthümer 
werden aufgefordert, ſich zur Recognition dieſer Sachen 
und reſp. au ihrer eitlichen Vernehmung als Damni⸗ 
ficaten perfönlich dei dem unterzeichneten andes 
richter zu melden. 

Gleiwitz den 13. December 1851. 


Königliches Kreisgericht. 
Der Unterſuchungsrichter 
Woditzka. 


Ein altes Billard ſteht billig zum Verkauf (o 
Hütten⸗Gaſthoſe. 


BEE” Zwei neue Schlitten hat zu verkaufen 
Stattmarn, 


, 


des 2 K 


Ballblumen, Ballschuhe und Ballhandschuhe 


empfing in größter Auswahl und empfiehlt 


David Krämer. 


Feinſte Serren- Hüte 


empfing in neueſter Fagon 


David Krämer. 


Vom 6. Januar 1852 an wird meine in 
Gofhüs bei Jacobswalde belegene Mühle mit 
einem amerikaniſchen und einem deutſchen Mahlgange 
derart in Gang kommen, daß ich von da an verkaufen 
werde: Graupe, Weizen-, Roggen-, Futter⸗ 


mehl ic; auch kann gemahlen werden und nach Be⸗ 


lieben, entweder die Mahlmetze oder 6 Ar vom Sack 
entrichtet werden. 
Goſchütz, den 28. December 1851. 
Nikolaus Haraſin, 
Mühlenbeſitzer. 


* * % Apollo: Berien "a 
blendend weiß und in vorzüglicher Güte, empfiehlt das 
Pack mit 9 Ir WW. Goralla. 
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leuten, zeige ich hierdurch ergebenſt an, daß ich vom 
1. Januar 1852 ab, hierorts, in meinem Haufe, 
Ratiborer Straße JE 65, ein I 
Commiſſions⸗ und Speditionsgeſchäft 
errichte. — 
Gebrauch zu machen gedenkt, meine Firma gefälligſt zu 
bemerken und mir fein Vertrauen und feine Freunpfchaft 
zu ſchenken. — Ich hoffe bald die Ueberzeugung zu 
gewähren, daß ich den Vortheil meiner Kunden ZA 
zu befördern ſuchen werde. 
Gleiwitz, den 14. December 1851. 

Albert Schödon, 


gl Y 


c SEE E 
(Nach Preuß. Maaß und Gewicht.) 


In der Stadt 


sl, 


Sief, Hoͤchſter | 2 1 
den 30. Decemb. J Miebrigfter] 2) 31: | 1 
Ratibor Hoͤchſter 21 2161 1 2206 
den 24. Decemb, | Niedrigſter] 21 41: 1206 
Oppeln, Hoͤchſter 2010 120 ⸗ 
den 8. Decemb. | Niedrigfter 2 5 A 1115 e 
I 


Redacteur: der Landrath. 


Druck und Verlag von Guſtav Neumann in Gleiwiz. 
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Daher bitte ich Jedermann, der davon 


Geſchäfts⸗Eröffnung. A 
Einem geehrten Publikum, fo wie allen Geſchäfts⸗ I 


